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Rede 
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Bayerischen Staatsministers 
für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie 
      
 

     
Martin Zeil 
 
 
anlässlich 
der Eröffnung der START-Messe 
      
      
      
 
am 3. Juli 2009 
in Nürnberg 
 



Anrede 
 
 
Sehr geehrte Frau Staatssekretärin, 
(Frau Wöhrl, Parlam. StS BMWi) 

 
sehr verehrte Aussteller, 
 
meine sehr verehrten Damen und Herren! 
 

  
  



– Anrede – 

 

Ein Sprichwort sagt:  

„Gut geplant ist halb gewonnen!“ 
 

Meine Damen und Herren Existenzgründer!  

Wir wollen, dass Sie auf ganzer Linie gewinnen. 

Deswegen ist eine optimale Planung Ihrer 

Selbständigkeit umso wichtiger!  

Was Sie zu einer hieb- und stichfesten  

Planung einer aussichtsreichen Gründung 

oder für die erfolgreiche Unternehmens-
fortführung brauchen, finden Sie heute und 

morgen hier auf der Messe. 

 

Allein schon der Name der Messe ist Pro-

gramm: „START“ – das steht für Aufbruch-
stimmung, für Leistungsbereitschaft, für neue 

Chancen! 

 

Damit begrüße ich Sie alle ganz herzlich zur 
START in Nürnberg. 

Begrüßung  
und Dank 

Ich freue mich, dass Sie so zahlreich erschie-

nen sind. Das ist gerade in den schwierigen 

Zeiten, die wir zurzeit durchleben, ein ermuti-
gendes Signal.  
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Mein Dank geht an Herrn Scherer und seinem 

Team für die Organisation der Veranstaltung, 

an die Aussteller und an alle, die zum Gelingen 

dieser Gründermesse beigetragen haben. 

 

START! START findet nun zum dritten Mal in Nürnberg 

statt. Bundesweit ist es die 24. Veranstaltung. 

Das zeigt: START ist die führende Messe für 

Selbständigkeit, Gründung, Franchising, Unter-

nehmensnachfolge und Weiterbildung. 

• Rund 120 Aussteller decken alle Themenbe-

reiche ab.  

• Bis zu 2.200 Besucher werden erwartet. 

• Ein umfangreiches Vortragsprogramm mit 

sage und schreibe 119 Vorträgen umrahmt 

die Messe und unterstreicht das vielfältige 

Informationsangebot.  

Deswegen war es für mich gar keine Frage, 

sondern vielmehr eine Selbstverständlichkeit, 

die Schirmherrschaft für die START in  
Bayern zu übernehmen. Ich habe keine  
Sekunde gezögert. 
 

Existenzgrün-
dungen! 

Existenzgründungen sind mir persönlich ein 

großes Anliegen. Gründungen sind für eine  
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erfolgreiche und dynamische wirtschaftliche 

Entwicklung sehr wichtig. 

 

In Bayern sind wir hier auf einem sehr guten 
Weg:  

• Wir sind in Deutschland das Unternehmer-

land Nr. 1. 

• 2003 bis 2008 hatten wir im Freistaat den 

besten Gründersaldo aller Länder: deutlich 

mehr als 60.000 zusätzliche Selbständige! 

• Die Selbständigenquote liegt bei uns bei 

12,2 %. Das ist Spitze unter den Flächenlän-

dern und auch klar über dem Bundesdurch-

schnitt. 

 

Diese großen Erfolge will ich fortsetzen. Die 

Selbständigenquote soll bis 2020 auf 14 % 
steigen.  

 

Unterstützungs-
instrumentarium 

Um dieses Ziel zu erreichen, setzen wir ein um-

fangreiches Instrumentarium ein. Lassen Sie 

mich die wichtigsten Maßnahmen kurz nennen: 

• Der Existenzgründerpakt Bayern vernetzt 

und bündelt die Aktivitäten aller relevanten 

Institutionen in diesem Bereich. Der Pakt 

geht auf eine Initiative des Wirtschaftsminis-
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teriums zurück und hat die Gründerbedin-

gungen insgesamt verbessert. Mittlerweile 

sind dem Existenzgründerpakt rund 90  

Institutionen aus ganz Bayern beigetreten.  

• Das Bayerische Mittelstandskredit-
programm hat in den letzten 5 Jahren über 

8.500 Gründerförderungen ausgereicht.  

Dadurch konnten wir Investitionen in Höhe 

von fast 1,8 Mrd. € unterstützen.  

Über 12.500 neue Arbeitsplätze wurden  

geschaffen. 

• Gründerzentren unterstützen derzeit über 

1.000 Unternehmen, die bisher für weit über 

4.000 neue Arbeitsplätze gesorgt haben.  
Innovativen und technologieorientierten 
Gründungen widmen wir besondere  

Aufmerksamkeit, weil hier die Produkte und 

Dienstleistungen der Zukunft entstehen. 

• Die LfA Förderbank Bayern, Bayerische  

Beteiligungsgesellschaft und die Bayern  

Kapital stellen Gründer- und Wagniskapital 
bereit. 

• Bayernweit haben wir bei den Kammern über 

40 Gründer-Agenturen als „one-stop-

Shops“ eingerichtet. Insgesamt werden hier 

rd. 500 Gründer täglich beraten. In 80 % der 
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Fälle werden Anmeldeformalitäten in nur  

einem Tag erledigt. Aufwändigere Vorhaben, 

wie ein Eintrag ins Handelsregister, dauern 

nur drei bis vier Tage. 

• Außerdem unterstützen wir Gründungen und 

Nachfolgen in der wichtigen Phase vor der 

Gründung durch unser Coaching-
Programm. Die Expertenberatung unter-

stützt jährlich rund 500 Gründer. 

 

Ich bin mir sicher: Diese gut aufeinander abge-

stimmten Maßnahmen verbessern die Rah-

menbedingungen für Existenzgründer bei uns in 

Bayern durchgreifend.  

 

Schluss Meine Damen und Herren! 

Lassen Sie mich zum Schluss kommen! 

 

Die Bayerische Staatsregierung und die 

START-Messe verfolgen das gleiche Ziel:  

umfassende Informationen rund um die beruf-

liche Selbständigkeit und Weiterbildung für 

Gründerinnen und Gründer, junge Unternehme-

rinnen und Unternehmer. 
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Ich ermuntere Sie: Nutzen Sie die vielfältigen  

Angebote! Informieren Sie sich! Suchen Sie das 

Gespräch! 

 

Ich wünsche der START einen erfolgreichen 
Verlauf und Ihnen viele neue Informationen.  
 
Damit eröffne ich die START Bayern 2009! 
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